
Prof. Dr. Gunther Friedl

Dekan, TUM School of Management

München, 6. Juli 2020

Was bedeutet das Konjunkturpaket für den Mittelstand?

Wirtschaftliche Aspekte der Corona-Pandemie
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Quelle: Financial Times

Anzahl an täglichen Covid-19 Toten steigt nach Rückgang
von Hoch im April durch Entwicklung in Lateinamerika erneut an

Tägliche Sterbefälle von Patienten, die mit 

Covid-19 diagnostiziert wurden

22. März 1. April 15. April 6. Mai 20. Mai 1.Juni 20. Juni

15.-21. März

durchschn. 393

tägliche Sterbefälle

14.-20. Juni

durchschn. 4,700

tägliche Sterbefälle

Mittlerer Osten

Restliches Europa
Indien

AfrikaRestliches

Asien

Lateinamerika mit Anteil

von 46% an durchs.

täglichen Sterbefällen

Nordamerika exkl. USA

USA

Brasilien

Mexiko

Russland

UK
USA

600

Restliches Lateinamerika

Lateinamerika

gesamt 2,189

Anteil USA an durchs. täglichen

Sterbefällen auf 12% zurückgegangen
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Nach deutlicher Eintrübung der Geschäftserwartung im April
wird eine schnelle Erholung antizipiert

Quellen: Statistisches Bundesamt, ifo Institut, Thomson Reuters
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Der deutsche Mittelstand erwartet überwiegend einen 
Umsatzrückgang im zweiten Quartal

Anmerkung: Befragt wurden 522 führende Angestellte und CEOs, davon ~40% mit 50-250 Beschäftigten

Quelle: McKinsey & Company
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Fiskalpolitische Maßnahmen gegen Folgen von Covid-19 
übersteigen die Maßnahmen gegen die Finanzkrise 2008 deutlich

1) Beinhaltet veröffentlichte Garantien, Liquiditätsprogramme von Zentralbanken, Verschiebungen, Kredite, Eigenkapitalinvestments

Quellen: Internationaler Währungsfonds, McKinsey & Company
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Konjunkturpaket in Höhe von 130 Mrd. Euro soll deutsche 
Wirtschaft durch fünf Kernmaßnahmen stützen

Quelle: Bundesfinanzministerium

Absenkung 

Mehrwertsteuer

Reduzierung MwSt

von 19 auf 16 bzw. 

von 7 auf 5 Prozent 

für H2 2020

Kinderbonus 

Familien

Einmaliges 

Kindergeld i.H.v. 300 

Euro pro Kind;

Verdopplung 

Freibeträge für 

Alleinerziehende

Stärkung 

Kommunen

Erhöhung 

Kostenanteil Bund 

bei Unterkünften für 

Bedürftige; Ausgleich 

von Ausfällen der 

Gewerbesteuer; 

Stärkung ÖPNV und 

Gesundheitssektor

Entlastung 

Stromkosten

Absenkung EEG-

Umlage auf

6,5 ct/kwh in 2021 

und 6,0 ct/kwh in 

2022

Paket für 

Zukunft

~55 Mrd. Euro 

Unterstützung für

Digitalisierung, 

nachhaltige Mobilität, 

Energiewende, 

Forschung & 

Pandemieschutz
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Überbrückungshilfen und Mehrwertsteuersenkung dominieren
mit 45 Mrd. Euro andere Bereiche des Konjunkturpakets

25
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für Unternehmen

20
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Absenkung 
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96

5,9

5,3

5
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Top 10 Konjunkturpaket, in Mrd. Euro

Quellen: Bundesfinanzministerium, Media Pioneer, eigene Analyse
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Überbrückungshilfen, Ausbildungsbonus und steuerliche 
Maßnahmen sollen KMUs branchenübergreifend unterstützten

• Zuschussprogramm Juni – August 2020

• Nicht-rückzahlbarer Zuschuss abhängig von 

Umsatzeinbruch

• >70% Umsatzrückgang: 80% der Fixkosten

• 50-70% Umsatzrück.: 50% der Fixkosten

• 40-50% Umsatzrück.: 40% der Fixkosten

• Höchstgrenzen für drei Monate:

• Unternehmen <= 5 Beschäftigte: 9.000 Euro

• Unternehmen <= 10 Beschäftige: 15.000 Euro

• Ausnahmefällen: 150.000 Euro

Überbrückungshilfen Ausbildungsbonus

Quelle: Bundesfinanzministerium

Steuerliche 

Maßnahmen

• Unterstützung von Unternehmen, 

die durch Krise hinweg ausbilden

• Förderung von Unternehmen mit < 

250 Beschäftigte, die Lehrstellen 

konstant halten

• 2.000 Euro für neu abgeschlossene 

Verträge bis Vorjahresniveau

• 3.000 Euro für Verträge über 

Vorjahresniveau

• Erweiterung steuerliche 

Verlustvorträge auf 5 Mio. Euro für 

2020, 2021 zur Erweiterung der 

Liquidität

• Rücktrag bereits für 2019 nutzbar 

und finanzwirksam

• Auflösung Rücklage bis 2022

• Degressive Abschreibung mit 

maximal 25% pro Jahr als 

zusätzlicher Investitionsanreiz für 

2020 und 2021
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Wirksamkeit der Mehrwertsteuersenkung als breit
angelegter Konsumimpuls fraglich

Quellen: Handelsblatt, Media Pioneer, eigene Analyse

Maßnahme

Ökonomisches Rational

Implementierungsaufwand 

Unternehmen

Mögliche Konsequenzen

• Senkung der Mehrwertsteuer von 19 auf 17 Prozent und des ermäßigten Satzes 

von 7 Prozent auf 5 Prozent von 1. Juli bis 31. Dezember 2020

• Mehrwertsteuersenkung führt zur Preissenkung für Konsumartikel

• Preissenkung erhöht Nachfrage und regt Konjunktur an

• Umpreisen aller Artikel zum 1. Juli und 31. Dezember

• Erfassung in Kassen, Rechnungsprogrammen, Warenwirtschaftssysteme, 

Buchhaltungsprogramme etc.

• Steuersenkung wird nicht weitergegeben, stattdessen Erhöhung Gewinnmarge

• Mitnahme- und Vorzieheffekte, Verschiebung Konsum in Zeitraum Juli-Dezember

• Aufwand-Nutzen Betrachtung mit starken Branchenunterschieden

• Zusätzlicher Preiswettbewerb im Handel – weiterer Druck auf Unternehmen ohne 

digitale und agile Preiskonzepte, insb. kleinere Einzelhändler
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Wesentliche Teile des Zukunftspakets fließen in
Digitalisierung und Nachhaltige Mobilität

Quellen: Bundesfinanzministerium, Bloomberg, eigene Analyse

Nachhaltige Mobilität

Energiewende

Digitalisierung

Forschung & Pandemieschutz 55

Modernisierung Bus- und LKW-Flotte, 

Schifffahrt & Flugzeuge

Finanzbedarf, in Mrd. Euro
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1,4
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Inländische Produktion Arzneimittel, 
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Reduzierung Mitfinanzierungspflicht

Sonstige

29%

28%

22%
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Unternehmen müssen mit aktueller Situation umgehen und
sich gleichzeitig auf strukturelle Veränderungen einstellen

Neue Normalität –

Aktuelle Situation

• Unternehmen müssen sich kurz- und 

mittelfristig auf eine Welt mit aktiven 

Covid-19 Fällen einstellen

• Notwendigkeit von Konzepten für Arbeiten 

vor Ort (Hygiene, Kontakte) und Fernarbeit 

(Gestaltung Home-Office, Arbeitsprotokolle, 

Kompensation für mangelnden informellen 

Austausch)

• Schnellere Öffnungskonzepte für alle 

Bereiche (Universitäten, Kultur)

Neue Normalität –

Strukturelle Änderungen

• Covid-19 ist Innovationsbeschleuniger: 

Digitalisierungsfortschritt mehrerer Jahre in 

nur wenigen Monaten

• Geschäftsmodelle müssen auf Prüfstand

• Wettbewerb insgesamt schneller, härter und 

politischer; insb. Europa mit Aufholbedarf im 

digitalen Wettbewerb
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